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Römisch-Katholische Kirchgemeinde Brugg erhält Zuwachs  
 
Die Kirchgemeindeversammlung der Römisch-Katholischen Kirchgemeinde Brugg hat 
am 4. Juni 2024 in Brugg die Jahresrechnung 2023 und mehrere Finanzvorlagen 
genehmigt. Unter dem Titel «Zukunft Vielfalt der Kirche Aargau» wurde eine 
Leistungsvereinbarung zwischen der Römisch-Katholischen Landeskirche im Aargau 
und der Kirchgemeinde Brugg gutgeheissen, die die Integration der Missione Cattolica 
Italiana Brugg in die Kirchgemeinde beinhaltet. 
 
An der von knapp 60 Personen besuchten Kirchgemeindeversammlung wurde zuerst 
die Jahresrechnung 2023 vorgestellt mit einem erfreulichen Überschuss von gut 
146’000 Franken gegenüber budgetierten 40’900. Zu diesem guten Ergebnis führten 
vor allem Minderausgaben bei den Personalkosten und eine strenge 
Ausgabendisziplin in allen Bereichen. Zu Fragen Anlass gaben die hohen 
Budgetüberschreitungen bei der Informatik. Diese lassen sich unter anderem mit 
dem unvorhergesehenen Ersatz einer wichtigen Komponente in der 
Informatikinfrastruktur und mit der Einführung einer informatikbasierten 
Zeiterfassung für die Mitarbeitenden der Kirchgemeinde erklären. Mit der 
zunehmenden Digitalisierung muss bei diesem Posten in Zukunft ein höherer Betrag, 
vor allem für Lizenzkosten budgetiert werden.  
Für das negative Ergebnis der Kita Tatzelwurm mit einem Minus von gut 110'000 
Franken war laut Hans Schilling, Präsident der Kirchenpflege, eine unglückliche 
Verkettung verschiedener Umstände verantwortlich. 
Die Prüfung der Jahresrechnung durch die Finanzkommission ergab jedoch keine 
ergebnisrelevanten Fehler und deren Präsident Sepp Moser empfahl der 
Versammlung, die Jahresrechnung zu genehmigen und der Kirchenpflege Décharge 
zu erteilen. Dies wurde in der Folge einstimmig beschlossen. 
 
Auch die weiteren Finanzvorlagen wurden einstimmig oder mit grossem Mehr 
genehmigt, so die Kreditanträge für die Erneuerung des Webauftrittes von 
Pastoralraum und Kita Tatzelwurm (25'000 Franken) und für die Digitalisierung von 
historischem Bild- und Filmmaterial für das Archiv (15'000 Franken), sowie die 
Kreditabrechnungen für Mobiliarersatz im Ökumenischen Zentrum Lee Riniken und 



für Sanierungsarbeiten an der mechanischen Klöppeltarierung und an der 
Turmleiter im Kirchenzentrum St. Marien Windisch. Letztere musste aus 
Sicherheitsgründen, und um gesetzliche Vorschriften zu erfüllen, ersetzt werden.   
 
Unter dem Traktandum «Zukunft Vielfalt der Kirche Aargau» stellte Hans Schilling die 
mit den drei Partnern Missione Cattolica Italiana Brugg, Römisch-Katholische 
Landeskirche im Aargau und Kirchgemeinde Brugg mit dem Pastoralraum Region 
Brugg-Windisch ausgehandelte Vereinbarung vor. Er wies darauf hin, dass die 
Integration der Missione Cattolica Italiana Brugg keine «unfreundliche Übernahme» 
sei, sondern eine sinnvolle und zukunftsträchtige Lösung darstelle, die mit Partnern 
auf Augenhöhe ausgehandelt worden sei. Schon jetzt bestünde insbesondere in 
Windisch eine enge Zusammenarbeit mit der Missione, die zudem ab Oktober 2024 
Büroräume im Kirchenzentrum St. Marien mieten werde. Weiter leiste die 
Kirchgemeinde Brugg damit eine Pionierleistung, sei sie doch die erste im ganzen 
Bistum Basel, die diesen Schritt mache. Die Leistungsvereinbarung mit der Römisch-
Katholischen Kirche im Aargau, die auch noch von der Synode genehmigt werden 
muss, sieht vor, dass die Landeskirche die Aufwendungen, die der Kirchgemeinde ab 
1.1.2025 entstehen, vorerst während fünf Jahren vollumfänglich vergütet werden. 
Der Missionar und die Sekretärin der Missione Cattolica werden ab 1.1.2025 in das 
Mitarbeiterteam und in die Struktur des Pastoralraums integriert. 
Auch diese Vorlage hiess die Versammlung einstimmig gut. 
 
An der Kirchgemeindeversammlung wurde die Vakanz in der Finanzkommission 
besetzt. Roger Wehrli aus Lupfig wurde einstimmig und mit Applaus in das Amt 
gewählt. 
 
Zum Schluss informierte Hans Schilling über die Mitgliederbewegungen im letzten 
Jahr, das mit einem negativen Saldo von 531 Mitgliedern endete. Die Zahlen im 1. 
Quartal 2024 geben zum Glück Anlass zu mehr Zuversicht. So wurden in einer der 
letzten Sitzungen der Kirchenpflege mehr Eintritte als Austritte verzeichnet – dank 
dem Eintritt einer ganzen Familie. 
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